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Gemeinde Mühlhausen i.T.

Amtliche Mitteilungen

Sammel- und Abfuhrtermine 2017
Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 04. August 2017
Gelber Sack - Mühlhausen i.T.
Montag, 07. August 2017
Gelber Sack - Eselhöfe
Mittwoch, 09. August 2017
Altpapiersammlung
Fetzer-Papiertonne Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 28. Juli 2017
Biomülltüte
Mittwoch, 02. August 2017
Grünmüllmassesammlung
Montag, 09. Oktober 2017
Grünmüll
Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)
März - Oktober  
Mo. und Do. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 13.00 bis 18.00 Uhr
November
Mo. und Do. von 14.00 bis 17.00 Uhr
Sa. von 13.00 bis 17.00 Uhr
Dezember - Februar
Sa.  von 12.00 bis 16.00 Uhr

Schrottabfuhr
Die jährliche Schrottabfuhr des Abfallwirtschaftsbetriebs wur-
de 2015 eingestellt!

Problemmüll
Nächster Termin 2018!

Elektrogeräte
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-Abc.
Weitere "Grüne Karten" sind auf dem Rathaus erhältlich.

Sperrmüll
nur auf Anforderung. Anforderungskarte wurde mit dem Müll-
gebührenbescheid versandt.

Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister Uwe 
Burghardt an unter Tel. 0172 760-5688.

Wertstoffhöfe

Gruibingen
auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, Im Boden 3
Bitte beachten! Am Freitag, 28. Juli 2017, geschlossen!
freitags 14.00 - 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach
im Gewerbegebiet "In der Au"
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags  8.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig
beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag  7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr



38 Gemeinde Mühlhausen i.T.
Nummer 30

Freitag, 28. Juli 2017

Neues am Infostand des Rathauses

Folgende Broschüren liegen auf dem Rathaus am Info-
stand zur kostenlosen Abholung bereit:

- Bahnprojekt Stuttgart-Ulm e.V.
 Bezug - Das Projektmagazin

Gegen Bezahlung kann Folgendes im Rathaus erworben 
werden:

- Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf
1. Filsland-Kreisfahrplan 2016/17 gültig seit 11.12.2016 
 für 2,00 €
2. Albtrauf-Mitbring-Säckle, EVP: 7,00 €

Gemeindehalle, Bürgersaal und Vereinszim-
mer in den Sommerferien geschlossen!
Die Gemeindehalle mit Duschen und Umkleidekabinen, der 
Bürgersaal und das Vereinszimmer sind in den Sommerfe-
rien vom 27. Juli bis zum 10. September 2017 geschlossen! 
In dieser Zeit werden notwendige Reparaturen und Pflege-
arbeiten durchgeführt. 
Wir bitte um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Zweckverband für  
interkommunale Zusammenarbeit  
Gruibingen – Mühlhausen im Täle

Landkreis Göppingen
Die Gemeinden Gruibingen und Mühlhausen i.T. suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für eine unbefristete 
Stelle in ihrem gemeinsamen Bauhof einen

Bauhofmitarbeiter (m/w)
Anforderungen: Sie sollten eine abgeschlossene hand-
werkliche Berufsausbildung haben und über einschlägige 
Berufserfahrung verfügen. Der Führerschein Klasse B, C, 
E wäre wünschenswert. Erfahrung im Umgang mit Bau-
maschinen und/ oder landwirtschaftlichen Maschinen ist 
Vorteilhaft.

Tätigkeit: Als Bauhofmitarbeiter haben Sie ein breites 
Aufgabenfeld: Pflege von Grünanlagen, Unterhaltung von 
Straßen, Wegen und Gebäuden, Winterdienst, Unterhal-
tung von Entwässerungsanlagen, Kfz- und Maschinen-
wartung, Pflege und Instandhaltung von Friedhofs- und 
Freizeiteinrichtungen.

Bezahlung: Die Bezahlung erfolgt im Rahmen des TVöD.
Haben Sie Lust, einen vielfältigen, abwechslungsreichen 
und interessanten Job zu übernehmen und unser Team 
zu ergänzen?
Dann bekommen wir demnächst Post von Ihnen mit fol-
genden Unterlagen:
•	Tabellarischer Lebenslauf mit Anschrift und Telefonnum-
mer

•	Kopie des Gesellenbriefes und von Zeugnissen oder 
sonst. Qualifikationsnachweisen

•	Angaben zum frühestmöglichen Einstellungstermin

Der Zweckverband für interkommunale Zusammenarbeit, 
Hauptstraße 18, 73344 Gruibingen, freut sich auf Ihre 
Bewerbung bis zum 15. September 2017. Ihre Fragen 
beantwortet Ihnen bis dahin gerne Herr Bürgermeister 
Schweikert oder unser Bauhofleiter Herr Bäuerle, Tel. 
07335/9600-0.

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
vom 24. Juli 2017
Herr Bürgermeister Bernd Schaefer begrüßte die Mitglie-
der des Gemeinderats, Josef Blum zu Tagesordnungspunkt 
8.3, den Geschäftsführer des Gemeindeverwaltungsverbands 
Oberes Filstal Eugen Gutbrod, Herrn Traub von der Geislin-
ger Zeitung, Frau Horlacher-Schulze als Schriftführerin sowie 
5 Zuhörer.

1. Bekanntgabe der Niederschrift zur öffentlichen Gemein-
deratssitzung vom 26. Juni 2017

Die Niederschrift zu o.g. Gemeinderatssitzung wurde dem 
Gremium vorgelegt und zur Beurkundung von den Gemein-
deräten gegengezeichnet.

2. Rückbau eines Kanals in der Buchstraße auf Flst. 178/1 
- Auftragsvergabe       

Zwischen der Kreuzäckerstraße und der Buchstraße verläuft 
unter den Grundstücken 178/1 und 179 ein stillgelegter Ab-
wasserkanal.
Für den Bau, die Nutzung und den Bestand des Kanals gibt 
es keine rechtliche Sicherung. Es gibt zwar einen Vertrags-
entwurf hierzu, dieser wurde jedoch nicht rechtsgültig.
Die heutige Eigentümerin des Flurstücks 178/1 fordert einen 
dementsprechenden Ausgleich oder den Rückbau der still-
gelegten Kanalanlage auf ihrem Grundstück.
Der Gemeinderat hat sich mit diesem Sachverhalt bereits 
mehrfach beschäftigt und festgelegt, den Kanal zu entfernen. 
Haushaltsmittel sind für das Jahr 2017 in Höhe von 7.000 €  
eingeplant.
Zur Sitzung lagen zwei Angebote zum Rückbau des Kanals 
vor. Das Angebot der Fa. Köhler mit einem Angebotspreis 
in Höhe von 6.426 € brutto ist dabei das günstigste. Der 
Auftrag wurde einstimmig an die Firma Köhler vergeben.

3. Trägerschaft des geplanten Interkommunalen Schaf-
stalls - Übertragung der Aufgaben auf den Gemeinde-
verwaltungsverband

Dem Gemeindeverwaltungsverband Oberes Filstal wurde die 
Aufgabe der Trägerschaft des Interkommunalen Schafstalls 
für die Stadt Wiesensteig und die Gemeinden Gruibingen 
und Mühlhausen im Täle übertragen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Mühlhausen im Täle muss-
te hierzu noch den förmlichen Beschluss fassen, dass die 
Aufgabe übertragen werden und damit der notwendigen 
Satzungsänderung zugestimmt werden soll. Dem wurde ein-
stimmig zugestimmt.

4.  Mitgliedschaft beim Zweckverband Region Schwäbi-
sche Alb

In der letzter Sitzung des Gemeinderats vom 26. Juni 2017 
erhielten die Mitglieder des Gremiums vom Vorsitzenden 
des Verbands, Herrn Bürgermeister Klaus Kaufmann, direkte 
Informationen zu Mitgliedschaft, Verbandszweck und Finan-
zierung. Fragen zur Mitgliedschaft im Verband wurden direkt 
beantwortet.
Das Gremium hatte zur weiteren Information auch die Ver-
bandssatzung zur Kenntnis erhalten. Unter Berücksichtigung 
der zur Verfügung stehenden Informationen wurde eine Mit-
gliedschaft im Verband Region Schwäbische Alb diskutiert 
und der Beschluss mehrheitlich gefasst, dem Verband beizu-
treten und sich mit 1 % an diesem zu beteiligen.

5.  Flexible Nachmittagsbetreuung an der  
Felix-Nabor-Schule

5.1. Bericht aus dem Schuljahr 2016/17 und  
Vorschau auf 2017/18

Im Schuljahr 2016/17 waren ab September 17 Kinder und 
seit Mai 19 Kinder zur Betreuung und Mittagsverpflegung 
angemeldet. Von der Gesamtkinderzahl kamen 2 Kinder nur 
zur Mittagsverpflegung. In diesem Schuljahr wurden 1.549 
Portionen Essen zubereitet und verspeist und die Eltern be-
zahlten 3.408,90 € Betreuungsgebühren an die Gemeinde. 
14 ehrenamtliche Helfer arbeiteten 1.317 Stunden für die 
Mittagsverpflegung und das Frühstück. Für die Nachmittags-
betreuung wurden 553,5 Stunden aufgebracht.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Das im Schuljahr 2014/15 eingeführte Frühstück wird von 
allen Kindern gut angenommen. 
Das Obst, welches über das Schulobstprogramm angeboten 
wird, findet ebenfalls immer seine Abnehmer. Seit Januar 
2017 wird der Milchbedarf in Wiesensteig ums Eck gedeckt. 
Dort kauft man die faire Milch, um zum einen den Laden 
zu unterstützen und zum anderen die Bauern, die an dieser 
Milch etwas mehr verdienen.
Im nun zu Ende gehenden Schuljahr wurden wieder Haus-
aufgaben-betreuung, Theater AG, Spielenachmittage und vie-
le einzelne Projekte wie z.B. Weihnachtsbasteln, Lesenach-
mittage, Hundeführerschein etc. angeboten.

Ausblick für das kommende Schuljahr
Es werden voraussichtlich 25 Kinder zur Betreuung kom-
men. Am Nachmittag werden wieder verschiedene Angebote 
stattfinden. (z.B. Schwimmen und Laufen, nochmals einen 
Hundeführerschein und natürlich der Schulgarten in Koope-
ration mit dem OGV).
Der Gemeinderat hob die außergewöhnlich flexiblen Angebo-
te hervor, insbesondere das Engagement der Ehrenamtlichen 
wurde dabei unterstrichen. Ein herzliches Dankeschön an die 
vielen Helfer und an Evelin Baumann für die Organisation.

5.2. Festlegung der Betreuungsgebühren und des Preises 
für das Mittagessen ab dem Schuljahr 2017/18 

Bei einem Essenspreis von 2,90 € pro Portion halten sich 
die Ausgaben (ohne Raum- und Personalkosten) und die 
Einnahmen für Verpflegung die Waage. Die für die Betreu-
ung und Verpflegung notwendigen Kosten stehen in einem 
sehr günstigen Verhältnis mit den Einnahmen, so dass die 
Betreuungsgebühren und der Preis für das Mittagessen auch 
für das kommende Schuljahr 2017/18 unverändert bleiben 
können.

6.  Annahmen von Spenden
Die Gemeinde Mühlhausen im Täle hat in der vergangenen 
Zeit zwei Spenden erhalten.

6.1.  Annahme einer Sachspende (Schaukelgerüst)
Aus der Bürgerschaft heraus wurde der Gemeinde Mühlhau-
sen im Täle ein gebrauchtes, aber gut erhaltenes Schau-
kelgerüst gespendet. Das Gerüst ist bereits abgebaut und 
lagert im Bauhof ein. Zudem war ein Standort festzulegen.
Der Gemeinderat nahm die Sachspende an und beschloss, 
die Schaukel auf dem „alten Sportplatz“ an der Grillstelle auf 
den Eselhöfen aufzubauen.

6.2. Spende in Höhe von 3.000 € vom Kinderkleiderbasar-
Team

Bereits in der Sitzung vom 26.06.2017 wurde durch das 
Basar-Team ein Spendenscheck in Höhe von 3.000 € an 
die Gemeinde übergeben. Die Spende ist zweckgebunden 
für das bereits in Betrieb befindliche Bodentrampolin am 
Spielplatz Rathaus. Auch diese Spende wurde vom Gremium 
dankend angenommen.

7.  Bestellung einer weiteren Standesbeamtin in  
Mühlhausen im Täle

Im Verbandsgebiet haben sich die Gemeinden darauf ver-
ständigt, die Standesbeamtinnen der jeweils anderen Ge-
meinden auch in der eigenen Gemeinde zu bestellen, um 
eine gesicherte Vertretung bei Urlaub, Krankheit usw. zu 
gewährleisten. Frau Nina Rehm aus Gruibingen ist bereits 
zur Standesbeamtin des Standesamtsbezirks Mühlhausen im 
Täle bestellt. Nun stand noch die Bestellung von Frau Mi-
chelle Böhringer aus Wiesensteig aus. Einstimmig wurde 
beschlossen, Frau Michelle Böhringer als weitere Standes-
beamtin für Mühlhausen im Täle zu bestellen.

8.  Bauangelegenheiten
8.1.  Bekanntgaben von Baugenehmigungen
a) Mit Schreiben des Bauamtes Landratsamt Göppingen 
vom 03. Juli 2017 wurde für das Bauvorhaben Neubau einer 
landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle, Garage und Abbruch 
von 3 Gebäuden, Kirchstraße die Baugenehmigung erteilt.
b) Mit Schreiben des Bauamtes Landratsamt Göppingen 
vom 28. Juni 2017 wurde für das Bauvorhaben Neubau 
eines Lebensmitteldiscounters mit 67 Pkw-Stellplätzen, An-

bringung von Werbetafeln und Aufstellen eines Werbepylons 
die Baugenehmigung erteilt.

8.2. Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Flst. 268
Die Antragsteller möchten auf dem Flst. 268 in der Brühl-
straße ein Einfamilienhaus mit Garage errichten. In diesem 
Bereich gibt es keinen rechtsverbindlichen Bebauungsplan. 
Das Vorhaben richtet sich somit nach §34 BauGB und ist 
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut 
werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt 
und die Erschließung gesichert ist. Dies ist alles gegeben. 
Ein Teil der Garage ragt in das gesetzlich vorgeschriebene 
Anbauverbot von 20 m zur Landessstraße 1.200 hinein.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, keine Einwendungen 
gegen das Vorhaben zu erheben und das gemeindliche Ein-
vernehmen zu erteilen.

8.3.  Aufstockung eines vorhandenen Gebäudes, Flst. 249/3 
- Beratung über den Vorentwurf

Auf Flurstück 249/3 ist beabsichtigt, auf dem östlichen Teil 
des vorhandenen Gebäudes (Terrassenvorbau) eine weitere 
Wohnfläche aufzustocken. Architekt Josef Blum hat hierzu 
bereits Entwurfspläne erarbeitet. Bevor zum geplanten Bau-
vorhaben eine förmliche Bauvoranfrage oder ein Bauantrag 
eingereicht wird, wollte Herr Blum seine Planungen mit dem 
Gremium im Vorfeld abstimmen.
Im Bereich des Wohngebiets Kohlhau gibt es keinen rechts-
gültigen Bebauungsplan, so dass sich Bauvorhaben nach  
§ 34 BauGB richtet.
Das Vorhaben muss sich nach Art und Maß der bauli-
chen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügen. Die Erschließung muss gesichert sein. Die Anforde-
rungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen 
gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt wer-
den. In der näheren Umgebung findet sich Wohnbebauung 
nach der Nutzung eines Allgemeinen Wohngebiets. Die Auf-
stockung dient der Erweiterung eines zulässigerweise errich-
teten, dem Wohnzweck dienenden Gebäudes. Hinsichtlich 
der Nutzung fügt sich das Gebäude ein und fand Anklang 
und Zustimmung im Gremium.

9.  Bekanntgaben
9.1. Gemeinsamer Erwerb einer Sandsackabfüllmaschine 

für die Gemeinden im Verbandsgebiet Gemeindever-
waltungsverbands „Oberes Filstal“

Die für die Gemeinden im Verbandsgebiet des Gemeinde-
verwaltungsverband Oberes Filstal geplante Sandsackabfüll-
maschine wurde in der Zwischenzeit beschafft und befindet 
sich nun im gemeinsamen Bauhof Gruibingen-Mühlhausen 
im Täle.
Die Gemeinde Mühlhausen im Täle beteiligt sich mit einem 
Viertel (¼) der Kosten. Die Anschaffungskosten betragen 
insgesamt 11.898,80 €. Der Anteil für die Gemeinde Mühl-
hausen i.T. beträgt somit 2.974,70 €.
Im Haushalt 2017 sind hierfür Mittel in Höhe von 3.500 € 
eingeplant. Damit kommt es zu Minderausgaben (= Einspa-
rungen) in Höhe von 525,30 €.

10.  Bürgerfragen
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldun-
gen.

11.  Anfragen/Sonstiges
11.1.  Finanzzwischenbericht
Der Geschäftsführer des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Oberes Filstal Eugen Gutbrod gab vor der Sommerpause 
den Mitgliedern des Gremiums einen kurzen Überblick zum 
Stand der gemeindlichen Finanzen. „Es sieht recht gut aus“, 
begann er.
Mit folgenden Zahlen untermauerte er diese Aussage:
-  630.000 € geplante Gewerbesteuer mit derzeit Mehrein-

nahmen von + 56.159,62 €
-  515.070 € geplanter Gemeindeanteil an der Einkom-

menssteuer mit derzeit Mehreinnahmen von + 26.190 €
-  124.616 € geplanter Gemeindeanteil an der Umsatzsteu-

er mit Mehreinnahmen von + 449 €
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-  30.000 € geplante Vergnügungssteuer mit einer Senkung 
von - 10.000 €

-  249.204 € geplante Schlüsselzuweisungen vom Land mit 
derzeit Mehreinnahmen von + 5.505 €

-  109.253 € geplante Gewerbesteuerumlage mit Mehraus-
gaben von derzeit + 9.739 €

Beim Verwaltungshaushalt kann aktuell von einer normalen 
Entwicklung gesprochen werden, so dass sich die geplante 
Zuführung zum Vermögenshaushalt von 84.000 € auf rd. 
154.000 € erhöhen würde. Im Vermögenshaushalt kann von 
Einsparungen von bis zu 300.000 € ausgegangen werden, 
was insbesondere dem günstigen Ausschreibungsergebnis 
zur Erschließung des Gewerbegebiets zu verdanken ist.

11.2. Elternbeiträge Kindergarten Pusteblume Mühlhausen 
für 2017/18

Bürgermeister Bernd Schaefer informierte, dass der Vor-
schlag zur Anpassung der Elternbeiträge für das kommende 
Kindergartenjahr vorliegt. Beschlossen werden diese zustän-
digkeitsgemäß durch den Kirchengemeinderat der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Margaretha als Träger des kirch-
lichen Kindergartens „Pusteblume“. Das Einvernehmen mit 
der Gemeinde ist dabei einzuholen. Die neu festzusetzenden 
Betreuungsbeiträge richten sich nach den Empfehlungen der 
kirchlichen und bürgerlichen Interessensverbände.

Kinder und Jugend

Felix-Nabor-Schule

Gärtner macht Schule … auch an der Felix-Nabor-Schule
Nach dem harten Winter hieß es im März für die Dritt- und 
Viertklässler, dass der Boden des Schulgartens wieder für 
die Aussaat vorbereitet werden musste. Herr Küchle betreu-
te uns fachkundig und tatkräftig die ganze Saison über. Er 
hatte den Boden mit einer Ackerfräse bearbeitet und danach 
mussten die Schulkinder das Unkraut entfernen, den Boden 
glattziehen und die Beete mit Holzdielen einteilen.

Neben dem Aussäen von Radieschen, Karotten, Rettichen, 
Kohlrabi und Co. haben wir auch den Kirschbaum, den uns 
die damals abgehenden Viertklässler im Sommer 2016 zum 
Abschluss geschenkt haben, eingepflanzt. Ebenso wurde ein 
Aroniabeerenstrauch gesetzt.
Das erste Gemüse, das geerntet werden konnte, war der 
Rhabarber. Daraus kochte uns Frau Erb, eine Oma eines 
Schülers, leckeren Rhabarbersirup. Den mischten wir in Mi-
neralwasser … das schmeckte richtig lecker.
Immer wieder kamen wir zum Gießen und Unkraut jäten und 
zum Beobachten des Wachstumsfortschritts der Pflanzen.
Ein Highlight war das Ernten von Stachelbeeren, roten und 
schwarzen Johannisbeeren und Radieschen. Da landete 
schon beim Ernten die ein oder andere Frucht im Mund der 
kleinen Gärtner.Der Ertrag wurde meist gleich in der Pause 
verspeist oder es wurde von den roten Johannisbeeren ein 
Kuchen gebacken, den die Kinder am nächsten Tag genüss-
lich gegessen haben.

Auch dieses Jahr sind 
wir wieder auf die tat-
kräftige Unterstützung 
von Eltern angewie-
sen, die uns beim 
Gießen des Schulgar-
tens in den Sommer-
ferien unterstützen 
können. Vielen Dank 
an alle helfenden El-
tern! Und natürlich an 
unseren Herrn Küchle, 
der uns immer mit 
Rat und Tat zur Seite 
steht! Ohne seinen 
"grünen Daumen" 
wäre unser Schulgar-
ten diesem Titel si-
cher nicht würdig.
Bestimmt werden wir 

so auch nach den großen Ferien noch im Herbst die letzten 
Dinge ernten können, bis wir dann wieder in den Wintermo-
naten weniger im Schulgarten zu tun haben werden.

A. Pollak

Und wieder ist ein Jahr vorbei - Abschluss-Klasse 4 
Unsere sechs Viertklässler bereiten sich auf das Ende ihrer 
Grundschulzeit vor und auf den neuen, großen Lebensab-
schnitt. Doch bevor sie uns verlassen, wollten wir noch 
einmal richtig viel Spaß zusammen haben. Dazu durften die 
Schüler sich aussuchen, was sie gerne gemeinsam zum 
Abschluss machen wollen.
Am Freitagnachmittag, 21. Juli 2017, trafen sich die Viert-
klässler mit ihrer Klassenlehrerin Frau Pollak und Frau Hurth. 
Gemeinsam ging es nach Ulm in die Trampolinhalle. Dort 
tobten sich die Kinder richtig aus und probierten die ver-
schiedenen Trampoline und Angebote aus. 

Verschwitzt, aber glücklich, ging es anschließend zurück zur 
Schule. Denn dort sollte gemeinsam übernachtet werden. In 
der Schule wartete bereits Frau Weber mit dem Pizzateig 
auf uns, denn jedes der Kinder durfte sich in einem „Piz-
zadom“ seine eigenen kleinen Minipizzen zubereiten. Nach 
dem Essen gab es noch ein schönes Bastelangebot von 
Frau Pollak. Jeder bekam einen Kissenbezug und durfte 
diesen mit Stofffarben bemalen - zur Erinnerung an ihre 
Zeit an der Felix-Nabor-Schule. Natürlich mussten darauf 
auch alle unterschreiben. Nun war es schon richtig dun-
kel draußen, daher konnte der nächste Teil des Abends 
starten - die Wanderung mit Fackeln durch das nächtliche 
Mühlhausen. Es war schon etwas Besonderes auf den fast 
leeren Straßen und begleitet vom Feuerschein den Ort zu 
durchstreifen. Auf dem Rückweg wurden wir allerdings von 
dem Beginn des heftigen Gewitters, dass in dieser Nacht 
durchs Täle zog, überrascht. Aber was bleibt besser in Er-
innerung, als mit seinen Klassenkameraden und Lehrerinnen 
durch den Regen zu rennen und patschnass an der Schule 
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anzukommen. Der perfekte Moment für die Schlafanzüge. 
Als alle Kinder trocken und warm in ihren Schlafsäcken 
eingekuschelt dalagen, gab es zum Abschluss noch Kinder-
kino und Popcorn. Dann war Schlafenszeit, etwas später als 
sonst. Am nächsten Morgen waren alle schon früh wach. 
Alle packten schon einmal ihre Sachen, bevor es dann noch 
ein gemeinsames Frühstück gab, zu dem auch Frau Gach 
(mit den Brötchen) und Frau Weber dazukamen. Auf unsere 
Schüler wartete schon das nächste Highlight - ein Ausflug 
mit Herrn Bürgermeister Schaefer und Gemeinderat Herr 
Geist in die Todtsburger Höhle. Von dort sollten sie dann 
zum Eselhof wandern, wo ihre Eltern und Frau Weber sie 
zum Grillen erwarteten. 
Nach diesem gelungenen Abschluss wünschen wir unseren 
lieben, großartigen Viertklässlern alles, alles Gute und einen 
wunderbaren Start im neuen Schuljahr!  K. Hurth

Kath. Kindergarten "Pusteblume"
Mühlhausen
Feriengrüße
Wir wünschen allen Kindergartenkindern, deren Eltern sowie 
allen Gemeindemitgliedern und Freunden des Kindergartens 
eine erholsame, sonnige Ferienzeit.
Den "Großen", die jetzt den Kindergarten verlassen und in 
die Schule wechseln, wünschen wir viel Spaß und Freude in 
der Schule. Das Team vom Kindergarten Pusteblume

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort im vor-
deren Teil des Amtsblattes unter "Mitteilungen der Kir-
chen".

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

TSV Obere Fils e.V.
Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
"Vereine Wiesensteig"!

Parteien

CDU Stadtverband Wiesensteig
Oberes Filstal
Siehe unter Parteien Wiesensteig.

Was Wann Wo

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

aus dem Verlag
sommerkollektion
Juli-Wiesen kleiden sich in bunt
einzige Mode
Jahr an Jahr von blühender Ästhetik

sommerpsyche
Dein Wesen zwischen Himmel und Humus
für mich
Wiesengrund zum Aufflug

in deinem Mund
Halm für Halm wandelt sich Schwatzen
zu Klatschmohn

Wunsch
Nicht nur eine Stunde vorgestellt
Sommer-Zeit soll zwischen uns
nie verwintern

Vertrauen
Ein Blick in deine
Blumengarten-Augen
und ich schaltete mein Misstrauen aus
wie eine Überwachungskamera

Gedichte von: Jürgen Riedel

Fragen? sorgen? – 
Wir helfen weiter!

Beratungstelefon: 0711 24 84 96 – 63
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de


